WE. 


Sörlitzer 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. 


Anzelger. 


24. Donnerſtag, den 16. Juni 1836. 


J. G. Scholze, Redakteur. 


Geburten. 


Görlitz. Mir. Carl Ferdin. Kettmann, B., 
Huf: und Waffenſchmiede allh., und Frn, Chriſt. 
Henriette geb. Lübeck, Sohn, geb. den 17., get. 
den 29. Mai, Louis Bernbard. — Mſtr. Ernſt 
Friedrich Wilh. Baͤhr, B. und Schloſſer allh., u. 
Irn. Chriſt. Sophie geb. Reimann, Tochter, geb. 
den 18., get. den 29. Mai, Eliſe Henriette. — 
Mſtr. Joh. Wilh. Ernſt Weiſe, B., Zeug⸗ und 
Leinweber allh., und Frn. Franziska Amalie geb. 
Kade, Sohn, geb. den 24., get. den 29. Mai, Carl 
Eduard. — Joh. Traug. Otto, Stadtgartenpach⸗ 
ter allh., und Frn. Frieder. Amalie geb. Borrmann, 
Sohn, geb. den 14., get. den 29. Mai, Albert 
Bruno Robert. — Mſtr. Joh. Gottfr. Mühle, 
B. An 3 alle, und Bu Span. Dee, 

eb. Leuſchner, n, geb. und get. den 30. Mai, 
Carl Friedrich. — 06. Ebriſt Stopper, zZ der 
rer in des Hrn. Halberſtadt Fabrik allh., u. Frn. 
Charlotte Wilhelmine geb. Bombe, Tochter, geb. 
den 25. Mai, get. den 1. Juni, Charlotte Antos 
nie Henriette, — Hrn, Chriſt. Wilh. Melzer, B., 
Kunſt⸗ Luft und Ziergaͤrtner alb., und Frn. Anne 
Dorothee geb. Seibt, Tochter, geb. den 29. Mai, 
get. den 5. Juni, Bertha Henriette Emilie. — 
Mſtr. Carl Gotthelf Seidel, B. und Tuchm. allh., 
und Zen, Jul. Frieder, geb. Menzel, Tochter, geb. 


den 23. Mai, get. den 5. Juni, Bertha Juliane. — 


Mſtr. Joh. Gottfr. Wagner, B. und Tiſchler alh., 


und Frn. Chriſt. Roſine geb. Stanke, So 

den 25. Mai, get. den 5. Juni, Ernſt e 
Friedr. Wilh. Glaͤſer, Tuchſchrerergeſ. allh., und 
N geb. da ol geb. den 26. Mai, 
get. den 5. Juni, Friedrich Wilhelm. — Johann 
Carl Schulze, Luſtgaͤrtner z. 3. allhier, c He 
Joh. geb. Ruſch, Tochter, geb. den 28. Mai, get. 
den 5. Juni, Agnes Pauline. — Carl Gottfried 
Chriſtian Reinicke, Tuchſcheerergeſ. allh., u. Car. 
Emilie Ther. geb. Schräbler, unehel. Sohn, geb. 
den 1., get. den 5. Juni, Carl Friedrich Auguſt. 
— Mftr. Joh. Carl Heinrich Fortange, B. und 
Tiſchler allh., und rn. Frieder. Amalie geb. Lo⸗ 
renz, Tochter, geb. den 1., get. den 8. Juni, 
Amalie Bertha. — Carl Glieb. Lehmann, B. u. 
Vorwerksbeſitz. all., und Frn. Joh. Juliane geb, 
Deutſchmann, Tochter, geb. den 28. Mai, get. 
den 8. Juni, Juliane Bertha. — Joh. Chriſtoph 
Nocke, B. und Hausbeſitz. allh., und Frn. Chriſt. 
Sophie geb. Junge, Sohn, geb. den 2., get. den 
10. Juni, Ernſt Guſtav. 


Verheirathungen. 
Görlitz. Joh. Gottfried Hopſtock, Gedinge⸗ 
Gärtner in Hermsdorf, und Joh. Ehrifliane Herr: 
mann, weil. Chriſt. Traug. Herrmanns, Inwohn. 


in Zodel, nachgel. ältefte Tochter dritter Ehe, getr. 
den 30. Mai. — Hr. Joh. Heinr. Joſeph Kufche, 
B. und music. instrum. allh., und Igfr. Emilie 
Thereſie Bedrich, weil. Mſtr. Joh. Gottlieb Be⸗ 
drichs, B. und Schneiders allh., nachgelaſſ. ebel. 
jüngſte Tochter, zuletzt weil. Mſtr. Friedrich Wilh. 
Eickermanns, B. und Schneiders allh., nachgel. 
Pflegetochter, getr. den 31. Mai. — Joh. Gfr. 
Kiesling, Inw. allh., und Igfr. Marie Eliſabeth 
Thomas, weil. Hans Chriſtoph Thomas, Einw. 
10 nl nachgel. ehel. jüngfte Tochter, getr. den 

Juni. 

Todes faͤl le. 

Görlitz. Frau Anne Roſine Hille geb. Prinz, 
weil. Gottlieb Hilles, B. und Victualienhaͤndler 
allh., Wittwe, geſt. den 31. Mai, alt 86 J. — 
Mſtr. Joh. Gottfr. Mühle, B. und Schuhmacher 
allh., geſt. den 31. Mai, alt 74 J. — Frau Joh. 
Dor. Hilsberg geb. Reichelt, Mſtr. Chriſt. Auguſt 
Hülsbergs, B. und Boͤttchers allhier, Ehegattin, 
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geſt. den 30. Mai, alt 66 J. — Frau Anna Marie 
Günzel geb. Weiner, Joh. Gottfr. Günzels, B. 
und Coffetiers all., Ehegattin, geſt. den 1. Juni, 
alt 41 J. — Joh. Gottlieb Linkes, B. und Mau⸗ 
rergeſ. allh., und Frn. Joh. Dorothee geb, Klin⸗ 
geberger, Sohn, Ernſt Theodor, geſt. den 28. Mai, 
alt 23 T. — Mſtr. Joh. Gottlob Gebauers, B. 
und Schuhm. allh., und Frn. Emilie Franziska 
geb. Knauthe, Sohn, Erdmann Hugo, geſt. den 
27. Mai, alt 1 M. — Carl Frankes, Brandwein⸗ 
brenners allh., und Fru. Juliane Sophie geb. Kun⸗ 
zendorf, Tochter, Ling Laura, geſt. den 29. Mai, 
alt 2 M. — Job. Georg Finkes, Inw. allh., und 
den. Anna Martha geb. Hamann, Tochter, Anna 
Louiſe Wilhelmine, geſt. den 28. Mai, alt 1 J.— 
Joh. Sam. Rüprecht's, Schuhmachergeſ. allh., u. 
Frn. Julie Chriſt. geb. Pilz, Sohn, Friedrich Wilp., 
geſt. den 1. Juni, alt 7 M. — Igft. Joh. Juliane 
5 Kruͤger, aus Grünberg, geſt. den 1. Juni, alt 


Hoͤchſter und niedrigfter Goͤrlitzer Getreidepreis, vom 9. Juni 1836. 
Ein Scheffel Waizen 2 thlr. | n for. | — pf. | 1 thlr 


dein 1 
Gerſte 1 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Erbtheilungsbalber ſoll das Joh. George Voigtſche 


taxirt auf 2281 Thlr. 18 for. 8 pf., 


cale angeſetzten Termine 
. den Sten Juli 


Bauergut Nr. 14 zu Lichtenberg, gerichtlich 


aus freier Hand meiſtbietend verkauft werden, und werden dem⸗ 
nach Beſitz⸗ und Zahlungsfähige hierdurch eingeladen, 


1836, 


ſich in dem zu dieſem Behufe in unferm Amts⸗ 
früh um 10 Uhr, 


zur Anbringung ihrer Gebote einzufinden, woſelbſt auch in den Amtsſtunden Taxe und Kaufsdedin⸗ 


gungen eingeſehen werden konnen. 
Goͤrlitz, den 25. Mai 1836. 


Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des Landbezirks. 


Moſig, Landgerichtsrath. 


DP —————rv—ð; ⁰ 7 7 
Es ſollen auf hieſiger Stadt⸗ Ziegelei 1072 Mauer⸗ und 550 Stück Dachziegeln 


am 25. 
an Ort und Stelle, an den Beſtbietenden, gegen 
Goͤrlitz, am 8. Juni 1836, 


Juni d. J. 


„Nachmittags 3 Uhr, 
ſofortige Bezahlung verkauft werden. 


er Magiſtrat. 


Die sub Nr. 914 b zwiſchen den Grundſtuͤcken Nr. 914 und 915 vor dem Toͤpferthore, belegen 
wuͤſte Stelle fol, unter der Bedingung des ſofortigen Wiederaufbaues in Termino 

den 10. Auguſt 1836. Vormittags 11 uhr 
auf hieſigem Rathhauſe meiſtbietend verkauft werden, was wir Kaufluſtigen, mit dem Eröffnen bekannt 
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machen, daß die Wahl unter den Licitanten vorbehalten wird, die Kaufsbedingun i 
unſerer Regiſtratur, während der Amtsſtunden, eingeſehen werden koͤnnen. . 
Ooͤrlitz, am 9. Juni 1836. Der Magiſtrat. 

Die von der Kirche des biefigen Hospitals zum heiligen Geiſt abgenommene Glocke fol 

den 30. Juni d. J. Nachmittags um 3 Uhr 

in dem am Reichenbacher Thore belegenen Bauzwinger gegen baare Bezahlung verſteigert werden, 
und wird ſolches hierdurch mit der Bemerkung bekannt gemacht, daß ſolche am Gewicht gegen 2 Centner 
beträgt und auf Verlangen von dem dort wohnenden Bauverwalter Horter vorgezeigt werden wird. 

Goͤrlitz, am 7. Juni 1836. Der Magi ſtrat. 


Daß die Verkaufspreiſe der eichenen Faßdauben 


pro Schock 2 Ellen lang auf 5 thlr. 15 ſgr. 

5 5 & 5 3 3 4 15 % 

3 € 4 2 r 3 ñũĩũ „ — a 

5 D & 2 2 2 ĩͤ%ͤ. — 0 

2 * 3 =» z 3 57} 15 - 

2 s 2 2 * 541 2 — 8 
„Ell. lange Bodenſtüͤcke zu 1 thlr. 10 fgr. 


8 
vom 1. d. Mts. ab feſtgeſtellt worden, wird hiermit bekannt gemacht. 
Goͤrlitz, den 8. Juni 1836. Der Magiſtrat. 
Auf der Nieder⸗Bielaer Bretmühle ſollen am iſten Juli t., Vormittags 10 Uhr, 
4 Schock 26 Stud & zolliige Breter 2ter Sorte, i 
3 = 34 2 zollige dergl. und 
7 46 1 zolige dergl. 
an den Beſtbietenden, gegen ſofortige Bezahlung, verkauft werden, welches mit dem Bemerken, daß 
die baldigſte Abfuhre der erſtandenen Breter bedingt wird, bekannt gemacht wird. 
Goͤrlitz, den 8. Juni 1836. 5 Der Magiſtrat. 

Den 26. Juni d. J. von Nachmittags 2 Uhr ab, ſollen in dem Kretſcham zu Klein- Biesnitz die 
zu dem Nachlaß des Gaͤrtners Peſchel gehörigen Kühe, Wagen und andere Wirthſchafts- und Haus⸗ 
geraͤthe an den Meiſtbietenden gegen fofortige Bezahlung verkauft werden. 

Klein⸗Biesnitz, den 14. Juni 1836. Die Orts gerichten. 


— n — •ůͤ:7˙ . — - # 
Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Capitalien von 100, 200, 500 thlr. zu 43 pt. und mehrere Zaufend Thaler zu 4 pCt. Zinſen 
find gegen ſichere Hypotheken nachzuweiſen, Brüdergaſſe Nr. 138 zwei Treppen hoch. a 

Br Darlehns » Anerbieten. Gegen billige Verzinſung find 6000 Thlr. getrennt, oder 
auch im Ganzen, zu Johannis dieſes Jahres auszuleihen. Das Nähere erfäprt man im 2ten Stocke 
des Rehſeldſchen Vrauhofes Nr. 344 in der Neißgaſſe zu Görlig. 

Freilag den 17ten Juni (nicht den 18ten) früh von 9 Uhr an fol in dem Kirch⸗Steinbuſche zu 
Hochkirch eine gewiſſe Anzahl Klaftern Stockholz, ſowohl einzeln als in ganzen Parthien, oͤffentlich 
gegen gleich baare Bezahlung an den Meiftbietenden verkauft werden. Kaufluſtige haben ſich daher 
zur gedachten Stunde und Tage on Ort und Stelle einzufinden. 2 
Bevorſtehenden Montag, den 20. d. M. geht eine Gelegenheit nach Berlin, wo noch einige 
Perſonen a Ante das Weitere iſt beim Lohnkutſcher Buchwald in der Langengaſſe zu 
erfragen. b 
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Capitalien zu 4 auch 5 pCt. find auszuleihen, ſo wie ſtaͤdtiſche und laͤndliche Grunde 
ſtuͤcke zu verkaufen, durch den Agent Stiller. 
Heu Verkauf. Es ſoll auf den 19. Juni c. auf hieſigem Vorwerk eine Quantität Heu auf 
dem Stamm in einzelnen Parcellen gegen gleich baare Bezahlung verauctionirt werden. 
Troitſchendorf, den 2. Juni 1836. Die Nitſchkeſchen Erben. 


Unterzeichneter will fein in der Laubaner geſchloſſenen Vorſtadt unter Nr. 727 und 728 ee 
nes Haus mit Stallungen auch nicht unbedeutenden, etwa 3 Morgen enthaltenden Garten aus freier 
Hand verkaufen. ; 
Goͤrlitz, den 13. Juni 1836. Hedemann, Königl. Bau⸗Inſpektor. 

Ein Bauergut mit ohngefähr 90 Schfl. Dresdn. Acker ⸗„ Wiefen und Bufchland und von Hofe 
dienſten durch Ablöfung befreit, iſt zu verkaufen, und das Nähere zu erfragen bei dem Jotgemiſ⸗ 
ſarius Zille allhier, wohnhaft in der Ober⸗Kahle. 

Die Oeconomie des bisher den Kleinert ſchen Erben zugehoͤrigen Kaffeegartens hierſelbſt ſoll 
von Michael d. J. ab verpachtet werden und iſt hierzu ein Termin auf 

den 27. Juni c. Nachmittags 4 Uhr 


anberaumt worden. 

Pachtluſtige laden wir daher ein, gedachten Tages im Lokal der Societät erſcheinen und ihre Ges 
bote abgeben zu wollen, ſodann aber zu gewaͤrtigen, daß dem auszuwählenden Beſtbietenden die Pacht 
uͤberlaſſen werden wird, da auf das Meiſtgebot allein nicht Ruͤckſicht genommen werden kann. 

Die Pachtbedingungen find täglich beim Vorſteher Herrn Uhrmacher Haupt einzuſehen. 

Goͤrlitz, den 12. Juni 1836. Der Verwaltungs ⸗Ausſchuß der Societät. 


Auction. Montag den 20. Juni Vormittags von 8 und Nachmittags 2 Uhr an ſollen im 
Auctions⸗Locale in der Neißgaſſe Nr. 351 männliche und weibliche Kleidungsſtücke und Betten, 2 Ko⸗ 
moden, ein neuer brauner Aus ziehtiſch, 1 kleiner dergl., 1 Sopha, 6 Stühle, 1 Spiegel, ein Schreib⸗ 
bureau und verſchiedene andere Gegenſtaͤnde verauctionirt werden. Auch werden noch Sachen ange⸗ 
nommen. Friedemann, Auct, 


Veraͤnderungshalber iſt ein Quartier auf der 2ten Bleiche bei Hrn. Engler zu vermielhen und 
zum 1. Juli zu beziehen. i 

In Nr. 258 in der Juͤdengaſſe find 2 Stuben nebſt Kammern zu vermierhen und zu Johanne zu 
bezieben. Das Nähere iſt beim Schneidermſtr. Perkuhn am Untermarkte zu erfahren. 
In Mr. 350. fl. eim Quartier vorn beraus von 3 Stwben, Köche, eier un Sf 
nebſt Holzhaus und Bodenkammer zu vermiethen; zu erfragen beim Eigenthamer. — Speiſegew ölbe 


In Nr. 92. auf der Steingaffe ift die erſte Etage aus 4 Stuben, 1 Kammer und allem nöthigen 


Gelaß vom Iften Oktober oder auch beliebigenſalls vom Iſten Juli d. J. an zu vermiethen. 


Vor dem Reichenbacher Thore iſt ein freundliches Logis im erſſen Slock, beſtehend in Stube und 
Stubenkammer vorn heraus und eine Stube hinten heraus, nebſt Zubehör von jetzt an zu vermiethen, 
es kann auch Stallung auf zwei Pferde abgelaffen werden. Auch ſteht ein alter Ofen zum Verkauf 
bei Ernſt Weiſe, Nr. 500. 

In der Brüͤdergaſſe Nr. 14 iſt ein Verkaufs⸗Laden zu vermiethen. 

Am Obermarkte iſt ein lichtes, freundliches Logis von 3 Stuben nebſf Zubehör von Sohanni ab 
zu vermiethen, auch fogleich zu beziehen. Das Nähere in der Exped. des Anz. 

In Nr. 307 b ſind veraͤnderungshalber mehrere Studen mit oder ohne Meubles auf Monate zu 


vermiethen und ſogleich zu beziehen. 
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In der Bruͤdergaſſe Nr. 13. iſt eine Stube mit Meublement vom iften Juli d. J. an ei 
Herren oder BN vermiethen. Juli d. J. an einzelne 
* 7 2] 1 1 —— — 2 ͤ —u— ũ—ô — — — — —— 
In der Hotpergaffe in Nr. 680. iſt eine Stube nebſt Stubenkammer, wozu allenfalls noch eine 
. gegeben werden kann, vom Iſten Juli an zu vermiethen; das Nähere beſagt der Eigen⸗ 
er. 
K«„«ö„ßꝙꝙ́Cͥiii. ——— 2 — ... —ʃ'(-—'œ — — 
So eden empfing ich eine Auswahl weiße und touleurte Gardinen ⸗Frangen in Commiffion, und 
bin dadurch in den Stand geſetzt, zu den billigſten Fabrik⸗Preis a Stück von 20 fr. bis 557 Thlr. zu 
verkaufen. Mein Gewölbe iſt auf dem Untermarkte bei Hrn. Vogel. 
Wuͤnſche med. 


Einem bieſigen und auswärtigen Publikum empfiehlt fi der Unterzeichnete mit neuen Bettfedern 
und fertigen Betten. Auch erlaubt ſich derſelbe gleichzeitig mit anzuzeigen, daß ſeine Ehefrau ſich ferner⸗ 
bin mit Anfertigung von Haar- und ſeidnen Locken, fo wie feinen Haarflechten befchäftigen wird. Ins 
dem er die reellſte Bedienung und billigften Preiſe verſpricht, bittet derſelbe gleichzeitig um zahlreichen 
Zuſpruch. Die Bettfeder⸗Niederlage iſt im goldnen Kreuz in der Langengaſſe Nr. 193 und wird 
alle Donnerſtage geöffnet ſeyn; feine Wohnung iſt in der Wurſtgaſſe Nr. 179 d. 

a Heinrich Kuſche nebſt Ehefrau geb. Bedrich. 
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K 7 Ziehung der Sten Claſſe der 7àſten Lotterie fielen nachſtehende Gewinne in meine ® 
ollecte: : 8 
Auf d 52710 1000 Thlr. » 
s 81788 > . 5 1000 ⸗ 13 
s 81789 . 5 500 „ 
61341 i 8 8 200 ⸗ ; €) 
d 50 Thlr. Nr. 22902. 21436. 35428. 35472. 39767. 44308. 44316. 44319. 
4328. 44340. 44347. 44348. 47787. 61302. 61317. 81672. ( 
81768. 81772. 81785. 100701. r 
3 40 Thlr. Nr. 26283. 20457. 20473. 21448. 14169. 14176. 22420. 22426. 
44313. 44324. 44339. 44341. 44350. 35473. 35477. 35738. 
37878. 39475. 61303. 61304. 61318. 61319. 61324. 61326. 
61331. 61350. 61393. 62498. 81709. 81751. 81756. ns 
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81772. 81774. 81777. 81779. 81786. 81796. 81797. 82600. 
54571. 54561. 100703. 61385. 
Mit Looſen zur iſten Claſſe der 74ſten Lotterie in ganzen, halben und Vierteln in groͤß⸗ 
ter Auswahl empfiehlt zur geneigten Abnahme C. W. Vetter, Untereinnehmer. 
Breitegaſſe Nr. 114. ( 


SSS esse 


Mineralwaͤſſer diesjähriger Fülung: als Pülnaer und Saidſchützer Bitterwaſſer, Eger Sauer⸗ 
brunnen und Eger Salzquell, Marienbader Kreuz: und Ferdinands⸗Brunnen, natürliches Selterſer 
Waſſer, kunſtliches Selterſer Waſſer vom Dr. Struve in Dresden, 1 auch ſchleſiſchen Ober⸗Salz⸗ 


drunnen hat erhalten und empfiehlt zu geneigter Abnahme. ‚beim Mischer, 
s am Ober⸗Markt Nr. 133. 


Sec 
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Zu vermietbendes Geſchäfts » Local, 

Das ſich zu jedem Geſchaͤft wohl eignende Lokal in meinem Haufe, worinnen ſeither die Con⸗ 
bitorei des Herrn Gudenz ſich befunden, iſt von Johanni d. J. ab anderweit zu vermiethen. Ges 
wünſchtenſalles bin ich erbötig, darinnen eine Thüre ausbrechen, um es als offenes Verkaufs- Lokal 

benutzen zu laſſen und bitte, das Nähere hierüber baldigſt bei mir zu RN BER 3 
5 . ouis Lindmar. 


Auszulei hende Kapitalien 
jeder Höhe find zu niedrigen Zinſen und auf die Dauer gegen pupillariſch ſichre Hypotheken ſofort 
. gu vergeben, durch 5 Das Central = Agentur » Gomtoir, 
Petersgaſſe Nr. 276. 


Staatsſchuldſcheine und Pfandbriefe werden unausgeſetzt gekauft und verkauft durch das 


Central = Agentur ⸗Comtoir. Petersgaſſe Nr. 276. 


Mehrere eiſerne Fenſtergitter, eine große eiferne Vorthuͤte und ein paar alte Ofen, find billig zu 


verkaufen; das Naͤhere im Central⸗ Agentur = Gomtoir. 
Es fleht ein alter guter brauchbarer Ofen zum Verkauf in Nr. 212. 


ne noch ganz gute Halb » Chaife ſieht für 25 Rthlr. wegen Mangel an Plag zu verkaufen; 
wo? iſt in Nr. 120. in der Breitengaſſe zu erfahren. 

Ein verdeckter einfpänniger Wagen, der ganz gut gehalten ff und fich fehr leicht fährt, cht we⸗ 
gen Mangel an Raum zum Verkauf und kann beim Bierhofsbeſitzer Herrn Trautmann in der Ro⸗ 
ſengaſſe angeſehen werden. 


PCCccCC0C0CcC0cCccCCcCcC0cCcc0cCCCcCc————————F—————̃ꝗ-Bᷓ— pen 
Ganz friſche Stettiner Aale von allen Sorten find zu verkaufen in des Herrn Steffelbauers 
auſe an der Petersgaſſe. Lat ſch, Fiſchhaͤndler. : 
Es geht alle Sonntage und Montage ein Wagen zu 4, 6 und 12 Perfonen Et hab 2 U 
nach der Nane und von da Punkt 6 Uhr wieder zurück nach Görlitz. Der re iſt 019. 
für bin und zurück. Die Abfahrt geſchiebt beim Unternehmer, wo ſich jeder Mitfahrende bis ſpaͤteſtens 
40 Uhr am Tage der Abfahrt mit einer Karte zu verſehen hat, bei Weider jun. 


Sonnabend den 25. d. M. geht eine Fuhrgelegenheit von bier nach Dresden, wonach einige Per⸗ 
ſonen mitfahren können. Das Nähere it vor dem Neißthore Nr. 745 zu erfragen. 


Ein Kinderwagen iſt zu verkaufen; wo? ſagt die Exped. des Anz. 0 

Wer ein gutes Reitpferd zu verkaufen hat, beliebe ſeine Addreſſe mit Angabe des ifes beim 
Supferfhmidımeifler Herrn Eiſert am Obermarkt gefaͤlligſt 8 2 zu hen 

Ein noch ganz brauchbarer Zugoſen von unglafirten Kacheln, ſtebt um fehr billigen Preis in 
Mr. 291 zu verkaufen; jedoch müßte derſelbe bis zum 18. Juni c. abgeholt werden. 


. Ver ſpaͤtet. 

Das Dominium Noes fühlt ſich zur richtigen Würdigung der in Nr. 21 des Görliger Wegwei⸗ 
ſers enthaltenen anonymen Anzeige, die Feuersbrunſt zu Noes betreffend, nur zu der Bemerkung 
veranlaßt, daß der Verfaſſer jenes Aufſatzes der hieſige Kreisſecretair Mitſchke iſt. 

Dies bier zur Veröffentlichung, da der Herausgeber des Görliger Wegweiſers abgelehnt hat, 
dieſe Annonce in jenes Blatt zu inſeriren. 

Rothenburg, den 10. Juni 1836. C. F. R. Körber, 


K. — . —. — na—T—ü—äũ— —ꝛʃ̃ — 73 —— — —— 
Unterzeichneter ſucht einen unverheiratheten Kutſcher, der ſich durch gute Zeugniſſe ausweiſen, auch 
die vorkommenden haͤuslichen Arbeiten mit verrichten kann und muß. 
Görlitz, den 13. Juni 1836. Hedemann, Königl. Bau⸗Inſpektor. 


Eine in gutem Zuſtande befindliche Tuchpreſſe mit neuen Wänden, und fämmtlichen Zubehör 
ſtekt in Schönberg zum Verkauf. Auskunft ertheilt der Bürgermeiſter Schulze daſelbſt. 


— —t¼— — — — 2 —— = Ps 5 
Alle diejenigen, welche an meinen verſtorbenen Ehemann, dem Maurermeiſter Wender Hierfelb 


noch Zahlungen zu leiſten, ſo wie diejenigen, welche an denſelben Forderungen haben, wenn letztere 
glaubhaft nachgewieſen werden können, erfuche ich ergebenſt, ſich bei mir, zu Vermeidung von Wei⸗ 
terungen, binnen 4 Wochen gefaͤlligſt zu melden. 

Goͤrlitz, am 6. Juni 1836. N verw. Wender geb. Huckauf. 


Es wird Jedermann gewarnt, dem Tuchmachergeſellen Traugott Eduard Pradel, fernerhin etwas 
mehr zu borgen, da ich nichts mehr für ihn bezahle. Wittwe Pradel in Seidenberg. 


Theater ⸗ Anzeige. Heute Donnerſtag den 16. zum Erſtenmale: Bürgerlich und 
Romantiſch, Luſtſpiel in 4 Aufzügen, von Bauernfeld. (Manuſcript.) Freitag und Sonnabend 
bleibt die Bühne geſchloſſen. Sonntag den 19. zum Erſtenmale: Zu ebener Erde und erſter Stock, 
oder: Die Launen des Gluͤcks, Poſſe in 3 Aufzügen mit Geſang, von Neſtroy. Montag dieſelbe 
Vorſtellung wiederholt. Dienſtag bleibt die Bühne geſchloſſen. Mittwoch und Donnerſtag den 23. 
zum Beſchluß. 2 verw. Faller, Schauſpiel⸗ Unternehmerin. 


EBRRRPABAFRARAEFSEAPSERSSRRN 
Ich zeige hiermit ergebenſt an, daß kommenden Sonntag, als den 19. d. M., Nachmit⸗ 9 
tags 4 Uhr der Herr Stadtmuſikus Apetz Concert im Wilhelms bade geben wird, nachher iR # 
G Tanzmuſik. Donnerſtag den 23., als den Vorabend des Johannistages, iſt das erſte Abend⸗ 2 

Concert mit Janitſcharen-Muſik und Beleuchtung des Gartens. Für gute Speiſen, Kuchen 
2 und Getränke wird beſtens forgen 2 x C. F. Sah r. 0 
SSS eee 

Freundliche Einladung ’ 

zu einem . 
Scheibenſchießen aus gezogenen Röhren um 150 Stück neue Ducaten 
i nach Moys bei Goͤrlitz, - 2 
welches den 19. Juni e. Nachmittags um 3 Ubr feinen Anfang nimmt und den 3. Julf beendigt wird. 
Alle Tage erhält der beſte Schuͤtze einen großen filbernen Eplöffel als Prämie. Das Loos zu J Schuß 
gerechnet, koſtet 22 for. 6 pf. Die Entfernung vom Schießſtande bis zur Scheibe iſt 135 Schritt. 
Alles Andere beſagt das im Schießſtande befindliche Reglement. - 

Auch wird auf meiner ganz neu eingerichteten Kegelbahn ein Kegelſchieben abgehalten werden, 
welches aber den 26. Juni c. ſeinen Anfang nimmt und den 19. Juli beendigt wird. Das Loos zu 
3 Kugeln gerechnet, koſtet 2 for. 4 pf., welches nach dem 15ten Theile repartirt werden fol, 

Auch wird während der Dauer des Schießens jeden Sonntag, Montag und Freitag vollſtimmige 
Tanzmuſik gehalten werden, wozu ergebenſt einladet 

oys bei Görlig, den 14. Juni 1836. Petermann, Gaſthofsbeſitzer. 

Während der Dauer des Scheibenſchießens in Moys bin ich alle Nachmittage, außer Montags, 
allda mit meinen Standröhren anzutreffen; auch ſtehen bei mir ein Paar Pirſchbüchſen zum Verkauf. 
5 Petzold, Flintenputzer. 


Fommenden Freitag den 17. Juni wird ein Sternſchießen abgehalten, wozu um zahlreichen 
Zuſpruch bittet Kummer in Hennersdorf. 
eG ?T—ẽ . — — — — 7 * 
Zu der Berliner Haude⸗ und Spenerſchen Zeitung, der Staatszeitung, der Leipziger und zu der 
Breslauer, ſonſt Schall, jetzt E. v. Vaerſtſchen Zeitung mit ſchleſiſcher Cbronik, welche faft jedesmal 
Auffäge aus Goͤrlitz mitbringt, konnen noch Leſer beitreten bei Michgel Schmidt. 
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Diejenige Perſon, welche am Morgen des Hochzeits balls des Hrn. Kusche im Sahrſchen Kaffees 
garten mit Willen oder unvorſichtiger Weiſe meinen Strickbeutel mit verſchiedenen Inhalte an ſich 
genommen hat, wird erſucht, mir ihn nun doch endlich zuzuſtellen. 

N J. K. ...e, Steinweg Nr. 547, 
Am 11. dieſes Monats iſt in den Fleiſchbaͤnken ein kleines Buch verloren gegangen, worin der 
Name der Frau von Ludwig geſchrieben, ſowie die Quantitaͤten des abgeholten Fleiſches verzeichnet 
a Bei Abgabe des Buches erhält der ehrliche Finder eine Belohnung von 15 fgr. in der Exped. 
es Anz. 

Vergangenen Freitag hat ſich ein ſchwarzer Pudel mit einem kleinen weißen Fleck auf der Bruſt 
8 welchen der Eigenthümer in Saͤrchen bei Niesky beim Schuhmacher Petzold zurück erhal⸗ 
ten kann. 5 f i a — — 

Es werden folgende Oberlauſitziſche Schriften zu kaufen geſucht: 

2 Kirchengeſchichte der Stadt Lauban von Muller. 
Kirchliche Nachrichten von Jaͤnkendorf und Ullersdorf von Müller, 
Chronik von Lichtenau bei Lauban von Dehmel. 
Hiſtoriſche Nachrichten von der Oberlauſitz v. Hortſchanski. 
Hiſtoriſche Nachrichten von Rothwaſſer und Kohlfurth. 
Etwas von Holzkirchen von Gregorius. g 
g Kurze Nachricht von der Parochie Melaune. 5 3 
* Andenken der in hieſiger Gegend ſonſt bekannt geweſenen Buſchprediger v. Knauth. 
Wer dieſe abzulaffen geſonnen iſt, wird gebeten, ſich fofort zu melden in der 

i Heynschen Buch- & Kunsthandlung in Görlitz. 


— n 
In der Grüſon ſchen Buch- und Kunſthandlung in Görlitz 
g . -  (Brüderftraßge Nr. 139.) 2 
iſt fo eben erſchienen und daſelbſt zu haben: i ; ; 
Von der Zukunft des Herrn. 
Eine Reihe von Advents⸗, Weihnachts⸗ und Epiphanias⸗ Predigten von Joh. Aug. G 
Oberpfarrer und Königl. Superintendent in 9 : RER, 
Preis 222 for. 


Für Mühlenbeſitzer und Mühlen bauer. 
ä 5 5 5 5150 Maas wender aller 
in Anfehung feiner Rechte un ichten, nach den über die Mühlen, das Muͤllerweſen und d i 
Verbindung ſtehende Gegenſtaͤnde erſchienenen Koͤnigl. Preuß. Gefegen und e . 
. Ein Handbuch 
für Muͤhlenbeſitzer, Muͤhlenpaͤchter und Mühlenauffeher, um ihr Geſchaͤft mit gutem Erfolg zu betrei⸗ 
ben, ſich vor Schaden mancher Art zu huͤten, bei entſtandenen Streitigkeiten ſich uͤber ihr Recht und 
über das dabei stattfindende Verfahren gebörig zu belehren, und überhaupt über viele andere, ihr Ge⸗ 
werbe betreffende und geſetzmaͤßig begründete Angelegenheiten, eine vollſtaͤndige und deutliche Kennt: 
niß zu erlangen. Zte verbeſſerte Auflage, enthaltend alle bis zum Jahre 1835 incl. erſchienenen 
ö neuen Verordnungen ꝛc. 8. Preis: 25 Sgr. 
Vorraͤthig in der : 
Grüſon'ſchen Buch- und Kunſthandlung in Götlitz. 


(Hierzu eine Beilage aus der Grü ſon eſchen Buchhandlung in Görlig.) 


